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Hallo!

Wenn die Heizung nicht an ist oder die Fenster dauerhaft geöffnet sind, bringt das Lüften viel
weniger Luftaustausch als zu Beginn des Stoßlüftens bei warmen Zimmern. Die Effizienz des
Luftaustauschs hängt wesentlich auch von der Temperaturdifferenz der Luft drinnen und
draußen ab. Natürlich auch von räumlichen Möglichkeiten wie der Möglichkeit des Querlüftens.

Ich hatte in den ersten 4 Schulwochen die Fenster und die Tür dauerhaft geöffnet. Es war ja
auch noch warm und Beschwerden wegen Frierens gab es keine. Ich habe aber noch nie im
September so viele erkältete Kinder in einer Klasse gehabt, wie dieses Jahr. Und mir selbst hat
das arbeiten im ständigen Durchzug auch nicht so gut getan. Ich habe jetzt auch zum
Stoßlüften gewechselt. Es nutzt ja auch nichts, wenn wir zwar nicht an Corona erkranken, aber
trotzdem eine fiese Lungenentzündung bekommen.

Wenn meine Schüler am Fenster sagen, dass sie frieren, mache ich das Fenster jetzt also
wieder zu. Und damit ich beim Unterrichten das erneute Öffnen nicht vergesse, stelle ich mir
einen Alarm, der mich nach 20 Minuten wieder daran erinnert. Dann sind die Fenster durchaus
auch wieder länger als 5 Minuten auf, wenn es auch für die Schüler am Fenster in Ordnung ist.
Und wenn es im kalten Winter gerade mal 5 Minuten werden, dann geht der Alarm dann eben
schon nach 15 Minuten.

Bei mir sind die Fenster aber eigentlich immer auf, wenn ich nicht als erstes in eine Klasse
komme. Gerade die Pausen, in denen auch die Schüler am Fenster mal ans andere Ende des
Zimmers gehen könne, bieten sich ja zum Lüften an.

Zur Heizung:

Bei uns wird die Raumtemperatur auch zentral gesteuert. Es gibt in jedem Stockwerk nur einen
Temperaturfühler und da musste man in den letzten Wintern auch mal mit dem Eisspray dran,
damit weniger genutzte Räume auch mal warm werden.

Unser alter Hausmeister hat ewig herumprobiert, bis er den passenden Tagesverlauf für die
Heizeinstellungen herausgefunden hatte. Sein Fazit: Egal wie warm der Raum ist, wenn die
Heizkörper warm sind, frieren die Schüler nicht. Es ist eine hauptsächlich psychologische Sache.
Wenn die Räume dagegen 23°C haben und die Heizkörper dadurch kalt bleiben, frieren alle.

LG DFU
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